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können dicht vor der Garage 
geparkt werden. Mit Antrieb 
kann man direkt in die Garage 
fahren und bleibt so auch bei 
Regen trocken. 

Nicht zuletzt kann man Kin-
der ruhigen Gewissens vor 
dem Tor Ball spielen lassen, 
denn: Moderne Sektionaltore 
zeichnen sich durch zahlreiche 
Sicherheitsmechanismen aus. 
Zwischen den einzelnen Tor-
gliedern sorgt ein Klemm-
schutz dafür, dass Finger so gut 
wie nicht gequetscht werden 

■ Wer sich heute für eine 
Stahlblechgarage entscheidet 
(weitere Infos unter www.
modernegaragen.de) muss in 
der Regel mit einer Investition 
von etwa 8000 Euro rechnen.
■ Der Preis für eine in 
der Größe vergleichbare 
Betongarage liegt bei rund 
11 000 Euro.
■ Da bei einer gemauerten  
Garage selbstverständlich  
alle Einzelarbeiten wie zum  
Beispiel die Planung, Putz-

arbeiten, Dacheindeckung 
und das Garagentor extra zu 
bezahlen sind, dürften sich 
die Kosten auf mindestens 
15 000 Euro belaufen.
■ Ein Garagensektionaltor für 
den Einsteiger (allerdings in 
einer Standardgröße) gibt es 
sogar inklusive Antrieb bereits 
für deutlich unter 1000 Euro.
■ Wer sich für einen Carport 
entscheidet: Ab 3000 Euro 
sind Sie dabei. Nach oben 
gibt es keine Grenzen.

I  KOSTEN FÜR DIE GARAGE  I können. Und: Eine europäische 
Norm schreibt vor, dass ein 
Sektionaltor, falls es beim 
Schließen auf ein Hindernis 
trifft, sofort stoppen und wie-
der öffnen muss. „Doch viele 
Bauhrren gehen heute einen 
Schritt weiter“, sagt Michael 
Rahe, Produktmanager bei 
Hörmann, „und statten ihr Tor 
mit einer Lichtschranke aus.“ 
Diese ist bei neuen Toren mit 
Antrieb als Sicherheitszubehör 
erhältlich. 
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Für die stolzen Lorcher Wein-
bergbesitzer Ilka und Richard 
Weiler (www.weingut-weiler.de) 
war die Zeit reif, ihr in die Jahre 
gekommenes Haus auf Vorder-
mann zu bringen. 

Gemeinsam mit den Exper-
ten der Firma M. Frorath Nachf. 
in Wiesbaden und deren Ge-
schäftsführer Jürgen Paschek 
wurde ein Konzept für die 
Modernisierung erarbeitet. 

Das Gebäude, das beruflich 
und privat genutzt wird, sollte 
sich künftig harmonisch als 
Einheit präsentieren. 

Eine zentrale Rolle spielten 
hierbei die Bereiche Fenster, 
Haustüren und Garagentore. 
Die Experten bevorzugten eine 
Zusammenarbeit mit dem 
Hersteller Hörmann, um alles 
aus einer Gestaltungslinie zu 
bekommen.

Den Weilers war daran gele-
gen, eine dezente, aber auch 
edle Farbgebung umzusetzen, 
damit sich die Besucher herz-
lich willkommen fühlen. 

Die Fotos zeigen die neuen 
Fenster, zwei Haustüren und 
zwei Garagen-Sektionaltore.

Die Nutzung: Im oberen 
Stockwerk befindet sich der 
Wohnbereich. Das Erdgeschoss 
ist wie ein Bistro eingerichtet, 
hier finden Wein-Verkostungen 
statt. Der Ausbau der Weine 
wird traditionell in Eichenholz-
fässern vorgenommen. Natur-
stein-Keller verleihen den Wei-
nen laut Richard Weiler einen 
unverwechselbaren Charakter.

Tipp: Eine Besichtigung des 
Fasskellers und der schönen 
Schiefergrube ist immer ein 
Erlebnis. Weinproben bis zu  
25 Personen sind möglich.

I  NEUES OUTFIT FÜR FENSTER, TÜR & TOR  I 

Vorher

Perfekte Funktion und ästhetisch hoch 
anspruchsvoll: Dieses Ziel haben die 
Weilers mit ihrer Modernisierung erreicht.

Sektionaltor „LPU 40“: 
Das mühsame Öffnen 
der einzelnen Türen 
(siehe Vorher-Foto) ist 
Vergangenheit.
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